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 Aus dem Rathaus 

IN EIGENER SACHE  
 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint voraussichtlich 
am: 28. Juli 2023;  
 

Redaktionsschluss: 20. Juli 2023 

 

Ansprechpartner für Inserate und  

redaktionelle Beiträge:  

Petra Grüner, 09276 / 92609-21  
Rene Schilpp, 09276 / 92609-13  

poststelle@bischofsgruen.bayern.de  

BEKANNTMACHUNGEN IN KÜRZE 
 

Voraussichtliche Sitzungstage des  
Gemeinderates 

 

Donnerstag, den 27. Juli, 19.30 Uhr 

 

Die angegebenen Sitzungstage sind unverbindlich. Falls 
erforderlich, können kurzfristig weitere Sitzungstermine 
anberaumt werden. Bauanträge (d.h. die kompletten 
Unterlagen) sind grundsätzlich bis 10 Tage vor dem Sit-
zungstermin in der Gemeindeverwaltung einzureichen, 
um bei der Sitzung behandelt werden zu können. 
 
Sollten Bauanträge, die im Wege der Dringlichkeit in der 
nächsten Sitzung behandelt werden müssten, bis zu die-
sem Stichtag noch nicht komplett sein (z.B. fehlende 
Planzeichnung), so können diese im Ausnahmefall unter 
Angabe des Vorhabens (Bauherr, genaue Lage und Be-
schreibung des Vorhabens) bei der Gemeindeverwaltung 
zur Aufnahme in der Sitzungsladung angezeigt werden. 
Die kompletten Unterlagen sind dann spätestens am Sit-
zungstag bis 12.00 Uhr nachzureichen. Der Gemeinderat 
entscheidet dann bei der Sitzung, ob über diesen Bauan-
trag entschieden werden kann, oder ob eine Vertagung 
zur nächsten Sitzung erforderlich wird. 
 
 

Abfuhrplan der Papiertonne 
 

Montag, den 17. Juli 2023 

 
 

Abfuhrplan der Gelben Tonne 
 

Mittwoch, den 26. Juli 2023 

 

 

Der nächste Sprechtag des  
Notars ist am:  
 

Dienstag, den 25. Juli 2023, 

 
im Kurhaus (Kleiner Saal, 1. Stock). Bitte vereinbaren 
Sie vorab einen Termin mit dem Notariat Bad Berneck 
unter der Tel. Nr. 09273/50068-0!! 
Der neue Notar, Dr. Tobias Starnecker, beabsichtigt 
künftig Sprechstunden im Zweimonats-Rhythmus durch-
zuführen!  
Problemmüll Bischofsgrün Samstag, den 22.04.2023 
 
 

Ruhestörende Haus- und  
Gartenarbeiten dürfen 
 

Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

und von 14.30 Uhr bis 20.00 Uhr 

sowie samstags von 9.00 bis 20.00 Uhr 

 
ausgeführt werden. Unter diese Arbeiten fallen insbeson-
dere das Ausklopfen von Teppichen, Polstermöbeln, De-
cken, Betten, Kleidungsstücken sowie das Hämmern, 

Sägen, Hacken von Holz und die Benutzung von Garten-
geräten mit Verbrennungsmotoren (z.B. Rasenmäher). 
 
 

Problemmüll 
Problemmüll Wülfersreuth Samstag, den 22.Juli 2023 
Wülfersreuth von 08.00-08.15, gegenüber Feuerwehr-
haus; 
 
Problemmüll Bischofsgrün Samstag, den 29.Juli 2023 
Bischofsgrün von 08.00-08.45, Großparkplatz am Ran-
genweg; 
 
Die nächsten Termine für Problemmüll (Umweltmobil) 
sind wie folgt vorgesehen – detaillierte Infos jeweils in 
der Ausgabe davor!!!  
 
Termine für 2023: 
Samstag, den 11.11.2023 – Bischofsgrün 
 
 

Müllabfuhr –  
elektronischer Abfuhrkalender  
 

Das Landratsamt informiert, dass der Abfuhrkalender für 
das Jahr 2022 als pdf-Datei unter folgendem Link herun-
tergeladen werden kann:  

https://www.landkreis-bayreuth.de/buerger-

service/online-dienste-und-formulare/

abfallwirtschaft/abfuhrkalender/  
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AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Sitzung vom 25.05.2023 
 
Zum Einstieg in die Sitzung gab Erster Bürgermeister 
Schreier bekannt, dass 
 zum Neubau der Kindertagesstätte die Aufträge für 

die Aufzugsanlage, Metallbauarbeiten und Stroman-
schluss vergeben wurden. 

 sich Bischofsgrün an den U18-Landtagswahlen betei-
ligt. Evtl. kann dies auch mit der Wahl eines Jugend-
beirates kombiniert werden. 

 zusammen mit dem Markt Sparneck das Zukunftsla-
bor Teil 2 „Auf in die Praxis“ durchgeführt wird. Dabei 
sollen nun konkrete Projekte ins Auge gefasst wer-
den. 

 drei Wasserrohrbrüche im Ortsbereich geortet wur-
den. 

 insgesamt 33 syrische Flüchtlinge in Bischofsgrün 
untergebracht sind. 

 
Beim Thema Haushalt fasste der Gemeinderat fol-

genden Beschluss: 

Aufgrund der finanziellen Rahmenbedingungen in den 
Finanzplanungsjahren 2024 bis einschl. 2026 sieht der 
Gemeinderat aktuell keine Möglichkeit, einen genehmi-
gungsfähigen Haushalt 2023 aufzustellen. Er beschließt 
daher, dass die Gemeinde im Haushaltsjahr 2023 bis auf 
weiteres in der haushaltslosen Zeit verbleibt. 
Als Rahmen für die geplanten Ausgaben, insbesondere 
für Investitionen, dient der vorliegende Entwurf des 
Haushalts 2023, welcher einen Bestandteil dieses Be-
schlusses bildet. Die Vorgaben der Kommunalaufsicht 
bezüglich der haushaltslosen Zeit sind dabei zwingend 
zu beachten. 
Darüber hinaus wird die Verwaltung beauftragt, laufend 
Einsparpotenzielle zu prüfen und ggf. wahrzunehmen. 
Das Gremium wird regelmäßig über die Haushaltszahlen 
informiert. 
 
Nachdem im Jahr 2023 keine Haushaltssatzung erlassen 
wurde, war es erforderlich eine Hebesatzsatzung zu be-
schließen. Die entsprechende Satzung wurde einstimmig 
erlassen. 

Abgesetzt wurde der Tagesordnungspunkt für die Wei-
terführung des Haushaltskonsolidierungs-konzeptes. 
Dies soll den Fraktionen aktualisiert vorgelegt und in 
einer der nächsten Sitzungen beschlossen werden. 
Bei den Sachstandsberichten informierte der Vorsitzende 
zu aktuellen Themen. 
 
Freibad 
Auf Radio Mainwelle gab es einen etwas irreführenden 
Bericht, dass alle Planungen zum Freibad gestoppt sei-
en. Derzeit erarbeitet der Freibadausschuss ein alterna-
tives Konzept, um das Projekt zu realisieren – auch mit 
privater Unterstützung.  
 
Sprungschanze K 64 
Der Ski-Club hat die Sanierung der Sprungschanze K 64 
abgeschlossen. Es wurden wieder viele Stunden Eigen-
leistung eingebracht. Der Erste Bürgermeister spricht 
seinen Dank und Anerkennung für den Ski-Club und al-
len ehrenamtlichen Helfern und Helferinnen aus. 
 
Verbandsversammlung Seilbahnzweckverband 
Der Haushaltsplan für das Jahr 2023 wurde auf der letz-
ten Verbandsversammlung verabschiedet. Der Landrat 
wurde ermächtigt, die Arbeiten für das Mittelspannungs-
netz sowie Planungsleistungen für Parkplätze zu verge-
ben. Für das Multifunktionsgebäude bei der Bleaml-Alm 
sind die Planungsleistungen für die Leistungsphasen 5-9 
auszuschreiben und Fördermittel zu beantragen. 
 
Grundschule 
Die Auftragsbestätigung für die neuen Schulmöbel liegt 
vor. Die Möbel mussten aufgrund der Lieferzeiten kurz-
fristig bestellt werden. 
 
Beim Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ informierte 
Harald Judas, dass beim Treffen der Seniorenbeiräte des 
Landkreises Monika Rieß als Beisitzerin vorgeschlagen 
wurde. 
Jens Stenglein teilte mit, dass das Russ-Haus verkauft 
wurde und die Schlüsselübergabe mit den neuen Eigen-
tümern erfolgt ist. 

RP 
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Bürgerinformation über WhatsApp 
 
 

Liebe Bischofsgrünerinnen und Bischofsgrüner!  
 

Über diese Gruppe „Bürgerinformation“ werden Hinweise und Informationen von der Gemeinde für die Bürgerinnen und 
Bürger veröffentlicht. Sie stellt einen von mehreren Kommunikationswegen dar und hat insbesondere den Vorteil, dass 
Nachrichten schnell verbreitet werden können und diese auch leicht weiterverbreitet (geteilt) werden können.  
 
Sollten Sie Interesse haben in die Info-Gruppe aufgenommen zu werden, wenden Sie sich bitte per E-Mail an mich:  
 

buergermeister@bischofsgruen.bayern.de   

 
Bitte geben Sie Ihren Vor- und Nachnamen und Ihre Mobilfunknummer an.  
Ebenso ist eine formlose Einverständniserklärung, dass Sie in den WhatsApp-Verteiler aufgenommen werden möch-
ten, von Nöten. 
Sofern Sie die Bürgerinformationen evtl. nicht mehr bekommen möchten, können Sie die WhatsApp-Gruppe jederzeit – 
ohne Angabe von Gründen – wieder selbstständig verlassen!  
 

Hinweis: 

Die Gruppe dient zur Information der Bischofsgrüner Bevölkerung, nicht etwa zur Diskussion oder dem Austausch – es 
können daher nur Administratoren Beiträge verfassen und verteilen!  
 

Bitte werben Sie gerne auch in Ihrem Umfeld kräftig,  

vor allem bei denjenigen, die das Mitteilungsblatt nicht lesen!  

 
Gemeinde Bischofsgrün, Michael Schreier, Erster Bürgermeister 

AUFRUF 

 
Mithilfe wegen vermehrten Sachbeschädigungen 

 
In letzter Zeit häufen sich in Bischofsgrün wieder Sachbeschädigungen an öffentli-
cher Infrastruktur und Einrichtungen sowie an privatem Eigentum. Auch eine ver-
meintliche Bedrohung von Besuchern des Kinderspielplatzes hinter dem nahkauf Ge-
bäude wurde uns gemeldet. Nach ersten Erkenntnissen handelt es sich dabei über-
wiegend um ältere Kinder und Jugendliche. 
 
Um die Verursacher ausfindig zu machen, sind die Geschädigten bzw. in angezeigten 
Fällen auch die Polizei auf Zeugen angewiesen. 
 
Wer entsprechende Beobachtung macht, bitte nicht zögern entweder direkt die Poli-
zei oder auch die Gemeindeverwaltung (Tel. 09276 / 92609-0) zu kontaktieren. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
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Schlussantreten zur Siegerehrung 

Gespräch mit dem Kommandeur der GSG 9 Jerome 
Fuchs. 

NACHLESE 
 

Gemeindliche Abordnung  
bei der GSG 9 
 
Im Rahmen des Vergleichwettkampfes der Spezialeinhei-
ten, CTC 2023, wurde eine kleine Abordnung, bestehend 
aus unserem Bürgermeister Michael Schreier und seinem 
Vorgänger und Ehrenmitglied der GSG 9 Kameradschaft, 
Stephan Unglaub, zu unserer Pateneinheit der GSG 9 
nach St. Augustin eingeladen. Dabei konnten bestehen-
de Kontakte mit der aktiven Truppe der GSG 9 sowie mit 
der GSG 9 Kameradschaft gepflegt werden und Neue 
geknüpft werden. 
Die Combat Team Conference (CTC) wird alle vier Jahre 
von der GSG 9 ausgerichtet und wird auch als Olympi-
sche Spiele der Spezialeinheiten bezeichnet, an der Ein-
heiten aus aller Welt teilnehmen. Sie wurde bereits zum 
14 Mal durchgeführt, erstmals 1983. 
Aufgrund der aktuell geltenden strengen Sicherheitsbe-
stimmungen konnte leider keine größere Delegation aus 
unserem Ort die Veranstaltung besuchen. 
Für nächstes Jahr ist aber ein Gästeschießen geplant, zu 
dem wir voraussichtlich wieder mit einer größeren Grup-
pe eingeladen sind.  

Wir bedanken uns nochmals recht herzlich bei den Ver-
antwortlichen der GSG 9 für die ehrenvolle Einladung 
und die erneut hervorragende Gastfreundschaft. Ein 
herzlicher Dank geht diesbezüglich auch an die GSG 9 
Kameradschaft.  

Bürgerinformation jetzt ab sofort auch über 
den Messenger-Dienst Signal 

 
Da nicht jeder das Programm WhatsApp nutzt bzw. nutzen möchte, besteht ab sofort auch die Möglichkeit über 
den Messenger-Dienst Signal die Nachrichten der Bürgerinformation zu bekommen. Signal kann kostenlos auf 
das Smartphone heruntergeladen werden.  
 
Nähere Informationen finden Sie auch auf https://www.signal.org/de/ . Zur Aufnahme in die Gruppe ist Ihr Vor- 
und Nachname sowie die Mobilfunknummer erforderlich. Bitte hierzu eine kurze Nachricht an buergermeis-
ter@bischofsgruen.bayern.de . 
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Impressum 

Mitteilungs- und  
Informationsblatt  
Bischofsgrün 
 

Das Mitteilungs- und Informationsblatt 
Bischofsgrün erscheint monatlich. 
 

Verantwortlich für den Inhalt: Der Erste 
Bürgermeister der Gemeinde Bischofs-
grün, Michael Schreier, Jägerstraße 9, 
95493 Bischofsgrün 
 
 

Technische Gesamtherstellung u. 
Herausgeber: mediapublik Wolfrum & 
Knoll GbR, Bahnhofstr. 104, 95460 Bad 
Berneck, Telefon: (0 92 73) 96 69 604, 
Fax: (0 92 73) 96 59 60 
 
 

Druck: Schmidt und Buchta,  
Fliegerweg 7, 95233 Helmbrechts 
 
 

Jährlicher Bezugspreis: € 24 (inkl. 
MwSt.) - nur im Abonnement nur 
innerhalb des Verbreitungsgebietes über 
die Gemeinde. Im Bedarfsfal l 
Einzelexemplare durch die Gemeinde 

zum Preis von € 2 zzgl. Versand-
kosteanteil. 
 

 
Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. 
gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein 
Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, ins-
besondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Alle 
Berichte geben die Meinung des 
Verfassers wieder und nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion. Die Redak-
tion behält sich vor, Anzeigenaufträge, 
Leserbriefe und Beilagenaufträge we-
gen des Inhalts, der Herkunft oder der 
technischen Form nach einheitlichen, 
sachlich gerechtfertigten Grundsätzen 
der Redaktion abzulehnen, wenn deren 
Inhalt gegen Gesetze oder behördliche 
Bestimmungen verstößt oder deren 
Veröffentlichung für die Redaktion nach 
deren Ermessen unzumutbar ist. Beila-
genaufträge sind für die Redaktion erst 
nach Vorlage eines Musters der Beila-
ge und deren Billigung bindend. Beila-
gen, die durch Format oder Aufma-
chung beim Leser den Eindruck eines 
Bestandteils des Mitteilungsblattes er-
wecken oder Fremdanzeigen enthalten, 
werden nicht angenommen. Die Ableh-
nung eines Auftrages wird dem Auftrag-
geber unverzüglich mitgeteilt. 

www.bischofsgruen.de 
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IM NOTFALL 
 

Hausärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
 
Sicherstellung Ihrer hausärztlichen Versorgung an 
Wochenenden, Feiertagen und in der Nacht 
 
Sie erreichen den hausärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der  
 

Telefonnummer 116 117  

 

Hier wird Ihnen die diensthabende Praxis mitgeteilt!  
 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  

der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit  

erreichbar. 
 

Bei schweren Unfällen und vermutlich lebensbe-

drohlichen Erkrankungen wenden Sie sich bitte 

direkt an die  

 
Integrierte Leitstelle (ILS) Bayreuth-Kulmbach   

Telefonnummer 112 

 
Notfall-Rufnummer: Polizei 110 

Feuerwehr 112 

IM NOTFALL 
 

Apothekendienst für Bischofsgrün -  
Fichtelberg -Warmensteinach 
 

Änderung ab 1. Juni 2023 
 
Die wöchentliche Notdienstregelung wird zum 1. Juni 
2023 aufgehoben! Die zuständige Notdienstapotheke 
können sie unter den angegebenen Telefonnummern 
erreichen! 
 
In Zweifelsfällen beachten Sie bitte den Aushang an den 
Apotheken! 
 

Hubertus-Apotheke 

Tel. 09276/251 

 

Berg-Apotheke Fichtelberg 

Tel. 09272 / 96266 

 

Steinach-Apotheke Warmensteinach 

Tel. 09277 / 1277 

 

Franken-Apotheke Weidenberg 

Tel. 09278 / 976-0 

 

Apotheke Schütz Weidenberg 

Tel. 09278 / 216 

AUS DEM WASSERWIRTSCHAFTSAMT 
 

Der Weiße Main – auf dem Weg zum 
„Guten Zustand“ 
 
Der Weiße Main von der Quelle bis zur Mündung der Öl-
schnitz ist durch vielfältige Nutzungen und Umgestaltun-
gen aus der Vergangenheit geprägt. Nach einer Zu-
standsbewertung auf Grundlage der EG-Wasser-
rahmenrichtlinie (WRRL) weist er derzeit einen mäßigen 
ökologischen Zustand auf. Um den von der WRRL gefor-
der-ten guten ökologischen Zustand zu erreichen, wur-
den Maßnahmen für den Ab-schnitt des Weißen Main 
erarbeitet. Diese sind in einem sogenannten Umset-
zungskonzept dargestellt.  
Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung bieten wir als 
Wasserwirtschaftsamt (WWA) allen Interessierten an, 
Stellung zu dem Umsetzungskonzept zu nehmen.  
 

Einzusehen ist das Konzept auf der Internetseite des 
WWA Hof, unter https://www.wwa-ho.bayern.de/

fluesse_seen/umsetzungskonzepte_wrrl/
gewaesserstrukturelle_massnahmen/bearbeitung.htm  
--> Umsetzungskonzept 2_F084 „Weißer Main bis Ein-

mündung der Ölschnitz“ (ENTWURF).  
Interessenten ohne Internetzugang können das Konzept 
nach vorheriger Anmel-dung persönlich am WWA Hof 
einsehen.  
Anregungen und Einwände können dem WWA bis 18. 
August 2023 unter folgender Adresse zugeschickt wer-
den: Wasserwirtschaftsamt Hof, Jahnstraße 4, 95030 
Hof; poststelle@wwa-ho.bayern.de.  
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GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Ruß – Haus verkauft! 
Stiftung steht nun wieder  
auf stabilen Beinen 
  
Haus und Grundstück der „Dipl.-Hdl. Oswald und Liese-
lotte Ruß – Stiftung“ in der Berliner Straße 1 sind ver-
kauft. Die Gründe sind vielschichtig und haben sich seit 
Gründung der Stiftung immer mehr in diese Richtung 
entwickelt. Die Klarheit dieser Entscheidung zeigt auch 
die Einigkeit des Kuratoriums, mit seinen Organen und 
der Stiftungsaufsicht, der Regierung von Oberfranken. 
Letztlich hätten anstehende Reparaturen über das Stif-
tungsvermögen finanziert werden müssen, welches sich 
so über kurz oder lang aufgezehrt hätte und die Stiftung 
generell infrage gestellt hätte. 
Durch den Verkauf kann somit das freie Kapital angelegt 
werden, welches im Umkehrschluss hoffentlich größere 
Ausschüttungen für die bedachten Bischofsgrüner Verei-
ne zur Folge hat und zudem kann die Stiftung jetzt in 
ihrem Kapitalstamm wachsen, ohne Gefahr zu laufen in 
Gebäude und Grundstück investieren zu müssen. 
Auch an die Stiftung und den Stifterwillen wurde ausrei-
chend gedacht und so entstehen im Kurhaus in den 
kommenden Monaten und Jahren immer weiter Ausstel-
lungsflächen, die den Stifter würdigen werden und auch 
die Ausstellungsstücke präsentieren, die bisher immer 
unter Verschluss gehalten werden mussten, weil kein 
geeigneter Rahmen oder Raum vorhanden war. 
Mit Hilfe eines Maklers konnte letztlich der Zuschlag un-
ter den Bewerbern an ein junges Ehepaar aus Bischofs-

grün gehen. Tina und Matthias Jahreiß haben Mitte Mai 
die Schlüssel aus Händen des Kuratoriumsvorsitzenden, 
Jens Stenglein, erhalten und freuen sich riesig über den 
Zuschlag, welchen sie erhalten haben. Das Gebäude 
bleibt damit ein Wohngebäude und ist das Zuhause für 
eine junge Bischofsgrüner Familie geworden. 

Sanierung der K 64 Schanze 
 
Der letzte Bauabschnitt bei der Sanierung der K 64 Schanze der Ochsenkopfschanzenarena konnte vor 
einigen Wochen erfolgreich durchgeführt werden. Dies wäre ohne den überragenden Einsatz der ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer nicht möglich gewesen. Es wurden allein bei dieser Maßnahme meh-
rere hundert Arbeitsstunden (!) geleistet. Damit ist die Sanierung der K 64 Schanze abgeschlossen.  
Seitens der Gemeinde Bischofsgrün möchten wir uns herzlich bei den Verantwortlichen des Ski-Clubs 
Bischofsgrün und den zahlreichen Helferinnen und Helfern bedanken. Eine erneute wahnsinnige ehren-
amtliche Gemeinschaftsleitung zu Gunsten des Sportstandorts Bischofsgrün und damit auch für das 
bayerische Landesleistungszentrum nordischer Disziplinen im Fichtelgebirge.  
 
Ebenso ein großes Dankeschön an alle Firmen und Unterstützer, die durch Vergünstigungen oder teil-
weise sogar kostenlose Überlassung von Gerätschaften und Material die Sanierung mit ermöglicht ha-
ben und damit die Gemeinde, als Eigentümerin der Schanze, finanziell erheblich entlastet haben. 
 

Michael Schreier 

1. Bürgermeister 
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Unser Bürgerfest vom 14. bis 16.07.2023 
 
Liebe Bischofsgrünerinnen und Bischofsgrüner. 
Die Bürgerinitiative Bischofsgrün e.V. bittet Sie auch in diesem Jahr um Ihre aktive Mithilfe, damit wir 
erneut ein gelungenes Fest durchführen können. Vom Aufbau (ab Donnerstagmittag), bis zum Abbau 
(Montag, ab 07.00 Uhr), sowie beim Festbetrieb selbst, warten vielerlei Aufgaben darauf bewältigt zu 
werden. Es sind, trotz der Unterstützungszusagen unserer Vereine, für die ich mich auch in diesem Jahr 
schon jetzt herzlich bedanke, noch Lücken in allen Aufgabenbereichen zu schließen. Besonders würden 
wir uns freuen, wenn sich für Samstag und Sonntag Früh ab 07.00 Uhr Helfer finden würden, um die 
Braterei zu reinigen. 
 
Wir dürfen Sie / Euch deshalb bitten, erneut abzuprüfen, in welcher Form eine aktive Unterstüt-

zung der Durchführung des Bürgerfestes 2023 möglich wäre. Helfermeldungen, und Fragen zu 

offenen Positionen, bitte an Stephan Unglaub, 09276-1309, stephan.unglaub@t-online.de 

 
Eine Kaffee- und Kuchentheke wird wieder durch die Elternvertretungen unserer Grundschule und unse-
rer Kindertagesstätte für Samstag und Sonntag vorbereitet. Meldungen für Kuchenlieferungen am 

Samstag und/oder Sonntag, nehmen wir gerne über das Rathaus, unter 09276-92609-0, entgegen 

 
Im Namen der Bürgerinitiative sage ich schon im Voraus herzlich Danke für Eure / Ihre Unterstützung! 

 

Herzlichst grüßt 

Stephan Unglaub, Vorsitzender der BI 

Aus dem Rathaus 

BÜRGER-INFO 
 

Härtefallhilfen für nicht leitungsgebun-
dene Energieträger  
 
„Heizkosten-Zuschuss“  
 
Im Jahr 2022 hat es zeitweise eine starke Erhöhung der 
Verbraucherpreise bei nicht leitungsgebundenen Ener-
gieträgern (z.B. Heizöl, Pellets, Flüssiggas, etc.) gege-
ben. Der Bund hat daraufhin im Dezember 2022 einen 
Härtefallfonds für Privathaushalte angekündigt, die mit 
nicht leitungsgebundenen Energieträgern heizen.  
 
Der Vollzug der Härtefallhilfen erfolgt durch die Bundes-
länder - hierfür haben der Bund und Bayern eine Verwal-
tungsvereinbarung geschlossen. Der Bund stellt den 
Ländern insgesamt 1,8 Mrd. Euro für den Vollzug zur 
Verfügung. 
 
Anträge können in Bayern seit dem 15. Mai 2023 gestellt 
werden!  
 
Den Antrag können Sie digital über eine Antragsplatt-
form unter Verwendung Ihres ELSTER-Zertifikats stellen.  
Auch Antragstellende ohne eigenen Internetzugang bzw. 
das notwendige ELSTER-Zertifikat haben die Möglichkeit, 

am vollständig digitalen Verfahren teilzunehmen. Sie 
können sich durch eine dritte Person, bspw. Familienan-
gehörige, Freunde und Bekannte, vertreten lassen.  
 
Wenn Sie die Härtefallhilfen für Ihren eigenen Haushalt 
beantragen und keine Möglichkeit einer Online-
Antragstellung haben und auch keine Möglichkeit be-
steht, sich vertreten zu lassen, können Sie sich direkt an 
die Hotline wenden. Sie werden dort aktiv bei der An-
tragsstellung unterstützt. Die Verfahrensdauer – von der 
Antragsstellung bis zum Bescheid – erhöht sich jedoch, 
da keine vollständig digitale Abwicklung der Anträge 
möglich ist. 
 
Digitale Antragstellung und nähere Informationen 

finden Sie im Internet unter:  

https://www.stmas.bayern.de/energiekrise/    

 
 
Bewilligungsbehörde für die Härtefallhilfen ist in Bayern 
die KPMG Law Rechtsanwaltsgesellschaft mbH (KPMG), 
welche hierfür mit den entsprechenden Befugnissen be-
liehen wurde. Über die KPMG wird auch ei-
ne Hotline angeboten.  
 
Hotline:  089 / 59976061122  
   de-haertefallhilfe@kpmg-law.com  
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Fotos: Wilhelm Zapf 
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UNSERE GÄSTE 
 

"Früh übt sich was ein Meister werden will!" 
 
Während sich zum diesjährigen Pfingstskispringen viele ehemalige Athleten aus vielen Jahren und Nationen einfan-
den, fanden sich im Hotel  Gasthof Siebenstern bereits zum 4. Mal  viele kleine Athleten und  Athletinnen vom WSV 
Lauscha zum Trainingscamp ein, die erst mit dem  Skispringen begonnen haben und noch nicht am Wettkampf teil-
nehmen  konnten. Sie werden von den Eltern der Deutschen Damen  Nationalmannschaft im Skispringen zugehör-
denden Athletin Pauline Hessler  aus Lauscha in Thüringen (im Bild links gut zu erkennen) trainiert und  erlebten 
neben zwei wunderschönen erfolgreichen Trainingstagen bei uns und in Neubau einen wunderschönen Nachmittag 
im Wildpark in Mehlmeisel. 

NACHLESE 
 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Eisenbahn  
Bundesamts zu Gast in der Erlebnisregion 
 
Eine Station war auch der Asenturm am Erlebnisberg, wo es einen Vortrag über die Ochsenkopfregion gab und an-
schließend hervorragend zu Mittag gegessen wurde. Beste Werbung für die Region! Wir sind sicher, dass das Eisen-
bahn Bundesamt aus Nürnberg gerne wieder im Fichtelgebirge vorbeischaut. Wir lieben die Region  
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VEREINSLEBEN  
 

Ehrungen beim SPD-Ortsverein 
 
Da gab es bei der Jahreshauptversammlung ganz schön was zu feiern! Jo-
hann Häfner ist seit 40 Jahren im SPD Ortsverein und Ernst Wolfshöfer sogar 
schon 60 Jahre! Eingerahmt wurden die Jubilare von SPD Bezirkstagskandi-
dat Ingo Lehmann, Vorsitzenden Udo Herrmann, Bürgermeister Michael 
Schreier und SPD Landtagskandidaten Holger Grießhammer! 

NACHLESE 
 

Kindertag in unserer Partnergemeinde Krásno 
 
Der Einladung unserer Partnergemeinde Krásno zum Kindertag, folgten trotz Pfingstferien 32 Bischofsgrünerinnen 
und Bischofsgrüner darunter 19 Kinder. Nach dem Empfang durch den 2. Bürgermeister der Gemeinde Krásno, Mar-
tin Pribol, wurden wir zu einem leckeren Mittagessen eingeladen. Anschließend ging es zum Sportplatz, wo die Kin-
der bei perfektem Sommerwetter an den Spielen und Wettbewerben teilnehmen konnten. Das Motto in diesem Jahr 
lautete "Gute-Nacht-Geschichten“. Die vielen tollen Stationen und Attraktionen bereiteten den Kindern viel Spaß und 
Freude. Zum Abschluss dieses erlebnisreichen Tages fand wieder die traditionelle Schaum-Party statt. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr und sagen noch einmal herzlichen Dank für die Einladung sowie die groß-
zügige Gastfreundschaft. 
Dies war nach dem Besuch des Maifestes der zweite Besuch in diesem Jahr in unserer Partnergemeinde. 
 

INFO: Die nächste Fahrt nach Krásno ist am 19. August zum bekannten Gulaschfest geplant. Bitte den Termin schon mal 
vormerken. 

KLEINANZEIGENMARKT 
 

Dringend!! 
 

2-Zi-Wohnung gesucht  
(Erdgeschoss) mit Terrasse (Balkon) 

in Bischofsgrün 
 

0151/41258427 
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GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Blumenschmuck an den Willkommensschildern  
 
Herzlichen Dank an Kerstin Hevesi von "Florales Handwerk", die unsere Willkommensschilder an der Avia Tankstelle 
und an der Kaiseralm mit tollem Blumenschmuck aufgewertet hat. Eine wunderbare Sponsoring -Aktion, die der Ge-
meinde nichts kostet. Ein Dank geht auch an Manfred Neukam, der das Eingangsschild im Ortsteil Wülfersreuth auf 
eigene Kosten mit Blumenschmuck versehen hat.  Übrigens..... Marina Sann und Horst Unglaub haben den Blumen-
kasten am Parkplatz Ochsenkopf bepflanzt, der von ihnen auch regelmäßig gegossen wird ... auch dafür sagen wir 
herzlichen Dank und vergelt's Gott! Ihr alle seid wirklich spitze! 
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Irrtum und Änderung vorbehalten! 
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Neues & Aktuelles von der Tourismus & 
Marketing GmbH Ochsenkopf  
 

1. Neu: Gästekartenbroschüre  
Die Gästekartenbroschüre 2023-2025 ist 
fertiggestellt. Das Verzeichnis ist noch-
mals  aufgrund einer weiteren Zunahme 
von touristischen Einrichtungen und 
Dienstleistungen attraktiver geworden. 
Neu sind nun dabei der Siebenrad Fahr-
radverleih wie auch der Fischer Skiverleih 
in Fichtelberg und das Urweltmuseum in 
Bayreuth. Erläutert wurde zudem das 
neue Angebot der mobilen Gästekarte. 
Highlight ist sicher die kostenfreie Nut-
zung des ÖPNV der Linien 329 und 369. 
Und wenn der neue Fichtelgebirgs-
Bürgerbus seinen Betrieb aufnimmt, fah-

ren nach Vorlage der Gästekarte unsere Feriengäste 
auch darin kostenfrei.  Ein Verzeichnis, welches wie kein 
Anderes die Freizeitschätze unserer Region bereithält. 
 
2. Bloggerinnen in der Erlebnisregion Ochsenkopf 
In Zusammenarbeit mit dem VGN war die Reisejourna-
listin Anna-Lena Braun mit zwei ihrer Kolleginnen vom 
28.-29.05. bei uns unterwegs.  Thema:  VGN Reisetipps 
- zweitägige Storyreihe zum "Mitreisen". Entstanden sind 
mehrere Fotoposts,  Reels und Fotomaterial, welches wir 
verwenden dürfen. 
 
Publikationen unter anderem auf der Webseite: Lena on 
the move sowie auf Instagram: Lena.on.the.move.  

3. TOP Veranstaltungen 
Bischofsgrüner Bürgerfest  
14.-16.07.2023 
Vom 14.-16.07.2023 findet wieder das beliebte Bischofs-
grüner Bürgerfest am Schulhof der Grundschule, Dr. 
Herrmann-Meyer-Straße, statt. Am Freitag um 19.00 
Uhr: Eröffnung und Bieranstich durch den Bürgermeister 
Michael Schreier. Ab 19.00 Musik mit dem TRIO GIPFEL-
GAUDI und einem Gastauftritt der „Bischofsgrüner Cho-
riFeen“. Am Samstag um 14 Uhr Kinderfestzug mit den 
Ebnather Musikanten. „Die Doh“ spielen am Abend ab 
19.00 Uhr. Sonntags ab 10.30 Uhr spielen die Juramusi-
kanten, um 13 Uhr erfolgt die Aufstellung zum großen 
Festumzug. Dieser startet um 13:30 Uhr.  
 
Naturraum Open Air  
am 15.07.2023 
Nach 2018 und 2019 folgt nun das 3. Naturraum Open 
Air am 15. Juli, 12:00 - 02:00 Uhr. 
Wo? Am wunderschönen Fichtelsee in 95686 Fichtelberg 
 
Freitag, 04.08. – Freitag,  
18.08.2023 
Festival junger Künstler Bayreuth – die „kleinen Fest-
spiele in der Ochsenkopfregion.“ 
Unter anderem mit dem Bayerischen Jugend-
Barockorchester und dem Kammerorchester aus Turk-
menistan. Veranstaltungsorte: Evangelische Matthäus-
kirche in Bischofsgrün, Haus des Gastes in Oberwar-
mensteinach und evang. Kirche in Warmensteinach. 

Kurkonzerte  
im Monat Juli 

 

 09.07.2023: Duo Sehnsucht um 
10:30 Uhr.  

 
 23.07.2023: Schorgasttaler Blasmu-

sik um 10.30 Uhr. 
 
 Die Kurkonzerte finden im kleinen 

Kurpark statt. Bei schlechter Witte-
rung weichen wir in den Kurhaus-
saal aus. 
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NACHLESE 
 

Wanderwoche Fichtelge-
birge in Bischofsgrün vom 
26.05. bis 01.06.2023 
 

Ich nehme als hochgradig Sehbehin-
derter zum ersten Mal an einer sol-
chen Gruppen-Wanderwoche teil; 
von Anfang an fühle ich mich allseits 
unterstützt, und, ob unterwegs oder 
beim geselligen Beisammensein, in 
einer wunderbaren, harmonischen 
Gemeinschaft. Besonders schön fin-
de ich die weite Altersspanne unse-
rer Gruppe von ca. 13 Teilnehmen-
den. 
Herzlicher Dank gilt den ehrenamtli-
chen sehenden Begleitpersonen, die 
uns dieses Naturerlebnis in unbe-
kanntem Gelände ermöglichten; 
auch auf schwierigen Wegpassagen 
habe ich mich mit der Hand am 
Rucksack meiner Guides stets sicher 
gefühlt, in einfacherem Gelände 
konnte ich mich auf ihre präzisen 
Ansagen verlassen; außerdem wa-
ren sie ein unerschöpflicher Quell für 
lokale und naturkundliche Informati-
onen. Ich freue mich schon auf zu-
künftige Wanderwochen mit den 
Blindenfreizeiten Pater Lutz! 
 
Tag 1 

Von Bischofsgrün geht es erst durch 
blühende Wiesen, dann gemächlich 
über Waldwege, und schließlich ein 
wenig steiler auf einem schmalen 
Hintereinander-Weg zu unserem 
ersten Zwischenziel, dem Wetzstein 
mit gut 800 m; von dort haben wir 
einen schönen Panoramablick zu den 
Hausbergen von Bischofsgrün: 
Schneeberg und Ochsenkopf. An-
schließend geht es in gemächlichem 
bergab nach Kornbach, wo eine ge-
mütliche Gartenwirtschaft auf uns 
wartet. Nach ausgiebiger Stärkung 
führt uns der Rückweg an einem 
kleinen Weiher und einer Herde An-
gusrinder vorbei, auf breiten Wan-
derwegen zurück nach Bischofsgrün. 
Für den ersten Tag waren die 17 km 
ganz ordentlich, und ich befürchte 
einen Muskelkater ... 
 
Tag 2 

 ... der Muckikater bleibt aus, als ob 
er gewusst hätte, dass heute nicht 
viel zu leisten ist - trotzdem wird der 
Tag ein Highlight: uns erwartet 
nämlich zur Mittagspause eine Grill-
party mit anschließender Kaffeetafel 
und herrlichen selbstgemachten Ku-
chen; zuvor haben wir die ca. 2,5 
stündige Wanderung zum Nachbar-

ort Wülfersreuth durch die liebliche 
grüne Hügellandschaft zurückgelegt. 
Für die wirklich beeindruckende Or-
ganisation und die Verpflegung ha-
ben viele Helferinnen und Helfer aus 
dem weitläufigen Freundschaftsnetz-
werk von Waldi und Horst gesorgt: 
großes Kompliment! Mit gut gefüll-
tem Bauch zog sich der Rückweg, 
auch angesichts des warmen Wet-
ters für mich etwas in die Länge - 
obwohl der Tagestacho nur etwa bei 
14 km stand. 
 
Tag 3 

Heute geht es auf den Ochsenkopf, 
mit 1024 m der zweithöchste Gipfel 
des Fichtelgebirges; erst gemütlich 
entlang des Lützelmains, dann berg-
auf über das Schneeloch - eine frü-
her tiefe Grube mitten im Bergwald, 
wo vor der Kühlschrankzeit Schnee 
als Kältevorrat gelagert wurde, errei-
chen wir das weitläufige Gipfelpla-
teau; nach kurzer Rast am Gipfel-
kreuz nehmen wir den Abstieg in 
Angriff, wandern auf dem Stein-
bruchweg vorbei an aufgelassenen 
Granitbrüchen auf der anderen Seite 
des Ochsenkopfes hinab; die Nase 
erfreut sich am würzigen Duft von 
Harz und sonnenbeschienenen Fich-
tennadeln; für Geübte bietet sich 
unterwegs die Gelegenheit die Forst-
piste zu verlassen und eine steile 
wurzelige Direttissima nach Fleckl 
hinabzusteigen, wo wir uns alle zur 
verdienten Mittagseinkehr treffen. 
Fröhlich und gestärkt bewältigen wir 
den Rückweg über den Weiler Gras-
semann nach Bischofsgrün mit 
Leichtigkeit. Tagespensum: 450 Hm 
und 16 km. 
 
Tag 4 

Der für heute vorgesehene Schnee-
berg-Gipfel mit 1056 m, muss leider 
aus Zeitnot entfallen; nachdem wir 
durch den Park der Höhenklinik ge-
mächlich aber stetig bergauf gelau-
fen sind, bietet sich für ein Häufchen 
Wagemutiger die Gelegenheit, auf 

felsigem Blockgestein  den Aus-
sichtspunkt Haberstein mit 927 m 
zu erkraxeln;  danach queren wir 
unter dem Gipfel Richtung Waldrast-
haus Karches, wo wir Mittagspause 
halten; es ist idyllisch gelegen mit 
Blick auf einen  kleinen See,  der 
durch Stauung des jungen Mains 
früher der Holzdrift diente. Der 
Rückweg führt uns anspruchsvoll auf 
einem wurzeligen Naturpfad durch 
das traumhaft schöne Tal des wei-
ßen Main, wo das Flüsschen wie ein 
Wildwasser dahinspringt,  und 
schließlich wieder zurück nach Bi-
schofsgrün. 
 
Tag 5 

Zum Ausklang eine gemütliche Tour 
auf dem nahegelegenen Panorama-
weg mit seinem Naturlehrpfad, der 
mit vielen fühl- und tastbaren Stati-
onen ausgestattet ist; durch den 
Ortsteil Birnstengel mit alter Glas-
machertradition zum Bauernhofcafé 
Ruckdeschel. auf dem Rückweg be-
sichtigen wir in der Tourist Informa-
tion Bischofsgrün die blindengerecht 
ausgestattete Geländeplastik der 
Ochsenkopfregion und lassen den 
Nachmittag bei einem kühlen Wei-
zen auf der von Wetter und Stim-
mung mediterran anmutenden Piaz-
za direkt an der Kirche ausklingen. 
nach dem Abendessen gibt es ei-
ne  von vielen Beteiligten gestaltete, 
berührende Andacht in der dafür 
geschmückten großen Wirtsstube 
unseres Gasthauses; sie bietet Gele-
genheit, Rückschau zu halten und 
für die gemeinsam erlebten glückli-
chen Wandertage zu danken. 
Der Bericht wäre unvollständig, wür-

de nicht an dieser Stelle unsere ge-

mütliche Unterkunft im Hotelgasthof 

Siebenstern erwähnt: Erika und ihr 

Team verwöhnten uns nicht nur in 

kulinarischer Hinsicht, sondern wa-

ren auch sonst unermüdlich um un-

ser Wohlergehen bemüht; auch 

euch ein herzliches Dankeschön! 

Bericht von Reinhard 
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Aktuelles 

NACHLESE 
 

Radfahrergottesdienst 
 
Der Radfahrergottesdienst in der evangelischen Mat-
thäuskirche war wieder sehr gut besucht. Wir wünschen 
allen Radfahrern allzeit eine gute Fahrt und Gottes Se-
gen auf all Euren (Rad)wegen. 

MENSCHEN IN BISCHOFSGRÜN 
 

Ein ganz starker Auftritt des Bischofsgrü-
ner Handwerks! Wir sind stolz auf Euch! 
 
Bei der Freisprechungsfeier des oberfränkischen Hand-
werks im Audimax in der Universität Bayreuth wurde 
Bischofsgrün groß geschrieben. Hierbei wurden sogar 
vier Bischofsgrüner*innen in ihren Handwerksberufen 
freigesprochen. Kevin Weihnert, Anlagemechaniker mit 
Auszeichnung, Maxi Pedall, Dachdeckerin und Benedikt 
Judas als Elektriker mit Auszeichnung. Nicht auf dem 
Bild sind Ben Judas und Finn Bergmann als Elektriker.  
Ein starker Auftritt des Bischofsgrün Handwerks! 
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 
 

#bischofsgrün #heimatliebe 

 

Foto: Jörg Haas 
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So sieht die Johannisblume (‚Kanzbluma‘) aus: Die Arnika 
wird etwa 40 cm hoch und trägt eine oder mehrere dot-
terfarbene, etwas zerzaust wirkende sonnenartige Blü-
ten. Bei uns ist sie oft vergesellschaftet mit Margeriten, 
Glockenblumen und Rotklee. Der Boden ist oft mager 
und moosig. Standorte dürfen keinesfalls gedüngt wer-
den! Bitte nicht pflücken und die Blattrosetten am Boden 
nicht zertreten (siehe unten).  

Fotos: Jörg Hüttner, 6.6.2023 

VEREINSLEBEN 
 

Fichtelgebirgsverein Bischofsgrün  
startet Arnika-Projekt 
 
Nur noch vereinzelte Vorkommen 
Für die Ochsenkopfgegend ist die Arnika (arnika monta-
na) eine bedeutungsvolle und einst zahlreiche Blume, 
deren bestand sich in den letzten Jahrzehnten allerdings 
stark dezimiert hat. Sie wird auch ‚Johannisblume‘ ge-
nannt und ist bekannt für ihre Heilwirkung, die wir hier 
natürlich nicht weiter ausführen wollen. 
Die Johannisblume öffnet die verborgenen Schätze und 
bannt Geister 
Wo immer die Johannisblume auch vorkommt, schreibt 
man ihr seit jeher Zauberkraft zu. Auch unsere Ochsen-
kopfsagen kommen ohne die Magie der Johannisblume 
nicht aus. 
Sie bannt auch den ‚Bilmesschneider‘ (Binsenschneider), 
einer nur vage definierten Sagengestalt, die vor Ernte-
beginn die Kornfelder zerstört. Um ihn abzuwehren, 
wurden an den Ecken der Getreidefelder Sträuße von 
Johannisblumen befestigt, die den bösen Geist bannen 
sollten. 
 
Johannisblüten als Tinktur 
Ältere Bischofsgrüner erinnern sich bestimmt an die Fla-
sche in der Speis mit in Alkohol selbst eingelegten Arni-
kablüten. Irgendjemand schwor bestimmt darauf, diese 
Tinktur bei Rheumatismus und Gicht als Einreibemittel 
anzuwenden. Bei den noch bis die 1950er Jahre starken 
Vorkommen war das Sammeln auch offenbar kein Prob-
lem. 
Die Arnika ist in Deutschland schon immer zu Heilzwe-
cken gesammelt worden. Wegen der ehemaligen häufi-
gen Vorkommen der Art hat diese Nutzung wohl nicht 
wesentlich zu ihrem Rückgang beigetragen. Die Haupt-
ursache ist die Intensivierung der Wiesennutzung, die 
Aufforstung von Borstgrasrasen und der atmosphärische 
Stickstoffeintrag aus der Luft. 
 
Todesstoß Düngung 
Johannisblumen brauchen einen absolut mageren Bo-
den, am liebsten an Waldrändern. Die intensivierte Dün-
gung unserer Flächen hat die Arnika-Bestände ausge-
löscht: Sobald eine Wiese auch nur ein einziges Mal ge-
düngt wird, ist es mit der Blütenpracht vorbei! 

Arnika ist heute streng geschützt! 
Das Pflücken von Arnika auf unserer Rodungsinsel ist 
nicht nur moralisch verwerflich, sondern auch streng 
verboten! Die restlichen Bestände sind unbedingt zu 
schützen. Auch das Gewinnen von Samen ist nur unter 
fachlicher Begleitung und mit der Genehmigung der Un-
teren Naturschutzbehörde zulässig! 
 

Standorte aufsuchen, stützen und erweitern 
Fasziniert von der Zauberblume Johannisblume hat der 
FGV-Kulturwart für Ortsgeschichte Jörg Hüttner das Bi-
schofsgrüner Arnika-Projekt ins Leben gerufen, um die 
verbliebenen Bestände der Johannisblume auf unserer 
Bischofsgrüner Rodungsinsel (mit Wülfersreuth) aufzu-
suchen, die Populationen zahlenmäßig zu erfassen, 
Saatgut zu gewinnen und die Flächen so zu präparieren, 
dass eine erweiterte oder Neuaussaat an ehemaligen 
Standorten gelingen kann. Dies alles geschieht in enger 
Absprache mit der Unteren Naturschutzbehörde und ent-
sprechender Fachberatung sowie unter Begleitung durch 
den Landschaftspflegeverband Weidenberg und den Bo-
tanischen Garten der Universität Bayreuth. Auch die be-
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troffenen Revierleiter des Staatsforsts haben ihr ausge-
sprochenes Interesse und Unterstützung zugesagt. 
 

Bitte Sichtungen dem  
FGV Bischofsgrün melden 
Wir bitten hier bereits alle Interessierten um freundliche 
Unterstützung! Melden Sie uns doch Sichtungen der Jo-
hannisblume, damit wir sie in unsere (interne!) Karte 
aufnehmen können und diesen Standort sowohl sichern 
als auch eventuell ausweiten können. Im folgenden Kas-
ten erfahren Sie, wohin sie sich wenden können, wenn 
Sie unser Projekt unterstützen möchten. Für Ihre Mithil-
fe sagen wir bereits an dieser Stelle herzlichen Dank! 
Vielen Dank an Wolfgang Wurzel 

Von Jörg Hüttner 
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Viel los beim SC Bischofsgrün im Juni 
2023.... 
 

Nordische Kombination - Eric Frenzel ist 
offen für Neues 
Mit einem Athletiklehrgang startete in der Woche vor 
Pfingsten der A-Kader der Nordischen Kombinierer im 
Fichtelgebirge in die neue Serie – die erste unter Eric 
Frenzel, der vom Athleten auf die Seite der Trainer 
wechselt. Sie hatten im Kurzentrum in Weißenstadt 
Quartier bezogen und absolvierten ihr Sportprogramm 
im BLSV-Sportcamp in Bischofsgrün. 
 

Sportlerehrung 2023 des Landkreises 
Bayreuth am 26.03.2023 in der Ochsen-
kopf-Schanzenarena 
Urkunde: 
Annika Heller (Skilanglauf / 3.Nordbayerische Meister-
schaften) 
Bronzemedaille: 
Leila Schülein (Skispringen/Nordische Kombination / 2. 
Bayerncup) 
Silbermedaille:  
Laura Auerswald (Biathlon / 1.RWS-Cup Schüler) 
Babette Grüner (Skispringen / Nordische Kombination / 
1. Bayerncup) 
Magdalena Hacker (Skispringen / Nordische Kombinati-
on / 1. Bayerncup) 
Finn Weigel (Skispringen / 1. Bayerncup und Nordische 
Kombination / 2. Bayerncup) 
Goldmedaille:  
Oliver Böhme (Skispringen / 3.WM Masters Senioren) 

 

Ehemaligentreffen früherer lokaler, regi-
onaler, nationaler Skispringer(innen) und 
Nordische Kombinierer(innen) 
Am Pfingstsamstag fand erstmals ein Ehemaligentreffen 
ehemaliger Skispringer und Nordischer Kombinierer 
statt.  
Die ältesten Teilnehmer waren Werner Seibold (Velden) 
und Henrik Ohlmeyer (Bischofsgrün). Aus Vereinen aus 
Isny im Allgäu, Oberaudorf, Klingenthal, Bad Steben, 
Warmensteinach und Bischofsgrün kamen weitere Teil-
nehmer und diese hatten sich an diesem Abend im 
Schanzenauslauf sehr lange viel zu erzählen.  
 

Pfingstskispringen auf den Ochsenkopf-
schanzen 
Am Pfingstsonntag fand bei bestem Skisprungwetter vor 
über 700 Zuschauern in der Ochsenkopf-Schanzenarena 
das traditionelle Pfingstskispringen statt. Bereits seit 66 
Jahren wird in Bischofsgrün auch im Sommer gesprun-
gen und bereits seit 33 Jahren nehmen Skispringer/
innen teil. Beim diesjährigen Wettbewerb kamen 80 
Sportler/innen aus fast allen „Skisprungbundesländern“ 
und vom veranstaltenden SCB. 
Beim Springen auf der großen Ochsenkopfschanze gab 
es einige Sprünge über den Kritischen Punkt der Anlage 

hinaus (K64m). Ein Schülertalent aus der Lausitz kam 
auf 69m und erreichte damit die Tagesbestweite - bei 
den Damen lag die Bestweite bei 58,5m. 
 
Auf der K30m-Schanze wurde Luca Gaffal (WSV Oberau-
dorf) Gesamtsieger mit Tagesbestweite von 30,5 Meter - 
er durfte sich auch über ein neues Mountainbike freuen, 
gestiftet vom Bayreuther Fahrradhändler Hoyler-Bike 
und dessen Inhaber, dem Bischofsgrüner Max Fischer. 
Abends gab es dann bei sehr gutem Besuch noch reich-
lich „Rock an der Schanze“ mit „Simple Concept“ und 
„Uncle Chad“. 
 

Jeanine Drechsel beendet ihre Ski-
sprungkarriere offiziell 
Die in Geroldsgrün aufgewachsene Jeanine beendete am 
Pfingstsonntag offiziell ihre aktive Karriere als Skisprin-
gerin und kann dabei auf knapp 20 Jahre Skisprungsport 
zurückblicken. Ihre sportlichen Wege führten vom WSV 
Bad Steben zunächst in die Nachwuchskader des Deut-
schen Skiverbandes und damit auch in die Eliteschule in 
Oberhof. In dieser Zeit schloss sie sich dem WSV08 Lau-
scha an. Die ausgebildete Intensiv-Kinder-
krankenschwester erlangte letztes Jahr die DSV-C-
Trainerlizenz. 
Bei einer letzten Abfahrt von der großen Ochsenkopf-
schanze stand der von ihr trainierte SCB-Nachwuchs 
Spalier.  
Der Ski-Club Bischofsgrün 1909 e.V. bedankt sich bei 
Jeanine Drechsel für ihre aktive Zeit als Sportlerin im 
Verein und freut sich auf eine weitere erfolgreiche Trai-
nertätigkeit im Ski-Club Bischofsgrün 1909 e.V. 
 

Schnupperskispringen am 17.06.2023 
Wer in Bischofsgrün mit dem Skispringen starten will, 
der ist bei Romy und Isabel Kandziora an der richtigen 
Adresse. Möglichkeiten zum Schnupperskispringen gibt 
es hier auch außerhalb der bekannten Termine.  Anfra-
gen bitte einfach an: info@skiclub-bischofsgruen.de mit 
Betreff: Schnupperskispringen 
 

Ski-Kids-Cup des Skiverbandes Ober-
franken am 18.06.2023 
Am Sonntag 18.06.2023 startete die Sommerserie des 
Skiverbandes Oberfranken in der Ochsenkopf-
Schanzenarena. Bei diesem Breitensport-Wettbewerb für 
Kinder im Grundschulalter geht es hier vor allem um 
Geschicklichkeit und Beweglichkeit. Unter den 88 Teil-
nehmern waren auch zahlreiche Teilnehmer des SC Bi-
schofsgrün. 
 

Trainersymposium des Deutschen Skiver-
bandes vom 20.-22.06.2023 
Über 150 Teilnehmer zählte die Veranstaltung. Gemein-
samer disziplinenübergreifender Informationsaustausch 
stand hier im Vordergrund. Die gesamte nordische Trai-
nerelite des Deutschen Skiverbandes traf sich zu diesem 
gemeinsamen Symposium, das im BLSV-Camp Nordbayern 
und im Kurhaus Bischofsgrün stattfand.  

(Ergebnislisten, Fotos und mehr Infos zu den einzelnen 

Veranstaltungen sind auf der SCB-Homepage 

www.skiclub-bischofsgruen.de und der SCB-

Facebookseite zu finden) 
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OFFENE HILFEN BAYREUTH-KULMBACH 
 

Sprechstunde zur Teilhabe  
für Menschen mit Behinderung 
 
Seit Januar 2023 bietet Frau Knieß von den Offenen Hil-
fen Bayreuth-Kulmbach, Diakoneo Sprechstunden in un-
serer Gemeinde an. Finanzielle Hilfen, Umgang mit Be-
hörden, Planungen für die Zukunft. Vereine, Betreuende, 
Institutionen und 
selbstverständlich Menschen mit Behinderungen moder 
chronischen Erkrankungen können die Beratung zu allen 
Fragen rund um Teilhabe und Inklusion in Anspruch neh-

men. Die Beratungen sind stets auf die individuellen Be-
dürfnisse der jeweiligen Personen abgestimmt und erfol-
gen selbstverständlich vertraulich und kostenlos. 
 
Der nächste Termin ist: 

Freitag, 28.07.2023, 09:30 bis 11:30 Uhr 
 
Die Sprechstunde findet im Generationenhaus statt. Um 
Wartezeiten zu vermeiden, ist eine Terminvereinbarung 
empfehlenswert. Frau Knieß ist unter der 
0160/98121589 zu erreichen. 
 
Die Offene Behindertenarbeit ist ein gefördertes Angebot 
des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit 
und Soziales. 

www.bischofsgruen.de 

KLEINANZEIGE 

 
Mitfahrgelegenheit gesucht 
 
Unser Sohn Max Bauer beginnt am 
01. September eine Ausbildung bei 
der Stadt Marktredwitz. Wir suchen 
für den Zeitraum September und Ok-
tober 2023 eine Mitfahrgelegenheit 
nach Marktredwitz. Sein Arbeitsbe-
ginn wäre zwischen 6:00 Uhr und 
7:45 Uhr, Arbeitszeit 8 Stunden.  
Ich freue mich über einen Anruf oder 
eine Nachricht per WhatsApp 

Handy: 0151/67409967  
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VEREINSLEBEN 
 

Säuberungsaktion fördert 
viel Unrat zu Tage 
 
Neben viel Plastik und sonstigen 
Verpackungsmaterial wurde beim 
Umweltaktionstag von FGV Bischofs-
grün mit der Gemeinde die Natur 
auch von Hinterlassenschaften wie 
Teppichen oder im Main unterhalb 
von Bischofsgrün sogar einer Brat-
pfanne befreit.  
Der Tag war unter dem Motto „Mein 
Main muss sauber sein“ eingebettet 
in die Aktion sauberer Main, an der 
sich mainabwärts über Wochen 
nacheinander die Kommunen bis zur 
Mündung beteiligen und beteiligt 
haben. In Bischofsgrün wird hierbei 
traditionell auch das Wanderwege-
netz im Ortsbereich und darüber 
hinaus gesäubert. Über 40 Perso-
nen, darunter viele Familien mach-
ten sich mit Müllsäcken bewaffnet 
am Samstag auf den Weg, um sich 
die von der Gemeinde danach ge-
sponserte Brotzeit auch redlich zu 
verdienen. 
Koordiniert wurde der Aktionstag 
von Bürgermeister Michael Schreier. 
Dass insgesamt weniger Müll als im 
Vorjahr anfiel, hatte übrigens nach 
Ansicht des FGV-Ortsvorsitzenden 
Rainer Schreier nicht nur den Hin-
tergrund, dass es weniger Teilneh-
mende gab. „Dass weitaus weniger 
gefunden wurde, liegt auch daran, 
dass im letzten Jahr nach einer 
mehrjahrigen Pause richtig gut sau-
bergemacht wurde“, zeigte er sich 
überzeugt.         ju Auch der Naturschutzwart des FGV Wolfgang Lohse (rechts) und sein Stellver-

treter Florian Meisel legten selbst mit Hand an.    Foto: Harald Judas 

Dass selbst funktionstüchtige Pfannen in der Landschaft landen, davon konn-
ten sich Michael Riedel (links) und Florian Meisel überzeugen.  

Foto: Harald Judas 
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
 

Ein besonderes Orgelkonzert  
   
Die Tiere der Welt haben genug von den nie endenden Kriegen der Menschen. Weil sie die Kinder der Menschen je-
doch gernhaben, wollen sie ihnen zuliebe etwas unternehmen. Und so berufen sie eine Konferenz aller Tiere ein. Sie 
beschließen, die Kinder zu entführen, um so die Erwachsenen zu Glück und Frieden zu zwingen. Die zugrundeliegen-
de Geschichte von Erich Kästner wurde  mit den Klängen der Orgel und vielen Stofftieren als Darsteller zu einem 
spannenden und faszinierendem Konzerterlebnis. Was passiert, erklärte genau Sprecherin: Silke Kuczius. An der 
Orgel gestaltete Dekanatskantorin Ulrike Heubeck einen besonderen Spätnachmittag in der Matthäuskirche, mit 
Spannung verfolgt von vielen Kindergarten- und Schulkindern mit ihren Eltern oder Angehörigen.    Harald Judas  
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